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Zur Tagesgeschichte
Der genauere Einblick in die französische Präsidenten

botschaft vereinfacht wesentlich die Beurtheilung derselben
soweit diese überhaupt Sache der den Dingen in Frankreich
ferner stehenden auswärtigen Presse sein kann Es muß
die weitere Kritik um so mehr der französischen Presse über
lassen bleiben als der Botschaft wohl die eine Anerken
nung nicht zu versagen ist daß sie sich einer ruhigen und
objektiven Haltung befleißigt und nicht mehr ausspricht als
Hr Thiers unter obwaltenden Umständen vielleicht sagen
konnte und sagen mußte Die Pariser Börse begrüßte den
Inhalt des umfangreichen Aktenstücks mit einer Hausse und
wenn auch weit entfernt den Stimmungen der Börse den
Charakter irgend welcher politischen Authenticität beizulegen
wollen wir doch das Gefühl der Beruhigung konstatiren
welches dieselbe aus der präsidentiellen Kundgebung ge
schöpft hak

Für das Ausland liegt der Schwerpunkt der Botschaft
jedenfalls in der darin ausgesprochenen Annahme des
Grundsatzes Jede Regierung muß konservativ sein die
Gesellschaft duldet keine andere als eine solche Durch
den konservativen Charakter der Republik hofft Hr Thiers
Frankreich mit der dem Lande ungewohnten Regierungs
form zu versöhnen indem er die monarchischen Parteien
dem Wesen die republikanischen der Form nach befriedigt

Ein Telegramm aus Madrid meldet von ernsten Be
fürchtungen für die Ruhe der spanischen Provinz Cadix
Die Nachricht entstammte der Cpoca welche sich aller
dings seit einiger Zeit durch allarmirende Nachrichten beson
ders bemerkbar macht Die Ageuce HavaS berichtet da
gegen von einer Art Militair Pronunciamento welches in
Vittoria stattgefunden Die dort garnisonirenden Artillerie
Offiziere weigerten sich dem kürzlich zum General Kapitain
der baökifchen Provinzen General Balthazar Hidalgo ihre
Aufwartung zu machen und meldeten sich krank Diese
Haltung der Offiziere wird dem Benehmen des Generals
in seiner Eigenschaft als Artillerieoffizier bei dem Aufstande
von 18öb beigemessen Inzwischen tauchen im ganzen
Lande karlistijche Banden oder Räuberbanden von Neuem
unter dieser Firma auf

Wie dem Nord versichert wird hätten die Kabinette
von London und Wien anläßlich der vom Vicekönig von
Eghpten angenommenen bedrohlichen Haltung gegen Abhs
siuien bei der Pforte Vorstellungen erhoben jedoch zur
Antwort erhalten daß der Vicekönig indem er ein Expedi
tionscorps in die Bogosländer sende nur ein Besatzungs
und Schutzrecht über ein Gebiet geltend mache welches
vormals von Mehemed Ali erobert worden sei und niemals
aufgehört habe Eigenthum der Nachfolger desselben zu sein
Die vielfachen Einbrüche abhsfinischer Banden hätten Über
bein einen Zustand der Verwirrung geschaffen welcher drin
gend Abhülfe erheische Diese Interpretation der Munzin

ger fchen Expedition dürfte somit als Beweis gelten daß
der neue abhssinische Monarch thatsächlich die Intervention
der Mächte in Anspruch genommen und der Versuch sein
Königthum unter internationale Garantie zu stellen dies
mal wenigstens einen relativen Erfolg gehabt habe Es
gehe daraus von Neuem hervor daß seit der Eröffnung des
Suezkanals das Rothe Meer Gegenstand allgemeiner Auf
merksamkeit geworden fei

Deutsches Reich

Berlin 15 November Ueber die neue Kreisord
nungsvorlage berichtet heute die Berl Autogr Corresp
Wir dürfen heute über den vollendeten Abschluß der Ver
handlungen über die Kreisordnung berichten Die Regierung
hat den Entwurf welcher demnächst in das Abgeordneten
haus eingebracht werden wird so eingerichtet daß derselbe
ohne jede Abänderung zur Annahme gelangen wird die
große Mehrheit des Abgeordnetenhauses ist für dieses End
ergebniß bereits gesichert Erfreulich hierbei ist daß wir
als äußerst wahrscheinlich das Zusammengehen der großen
liberalen Partei bezeichnen dürfen auch ist die freiconser
vative Partei bis zum letzten Augenblicke eine treue Gefähr
tin der Liberalen geblieben Wenn auch bei einzelnen Ver
handlungen zuweilen die Wünsche der Liberalen und Frei
conservativen auseinander gegangen sind so hat doch der
feste Zusammenhalt zwischen den einzelnen Mitgliedern ans
welchen die Mehrheit in der vorigen Session sich zusammen
ges tzt hat seine vortreffliche Wirkung bewährt Die Fort
schrittspartei scheint auch einige Abändernngsanträge zum
Regierungsentwurfe in Absicht zu haben indessen kann
diesem Vorgehen nur die Wahrung des Standpunktes als
Beweggrund zuzuschreiben sein denn es unterliegt keinem
Zweifel daß die entschiedene Mehrheit des Abgeordneten
hauses den jetzigen Standpunkt bereits als einen definitiven
betrachtet

Die Zeit der Verhandlungen ist vorüber und die Ver
einbarungen gelten mit moralischer Verpflichtung sowohl für
das Abgeordnetenhaus wie für die Regierung als unabän
derlich In der That ist der Gesammtzustand der Kreis
ordnung in den vier Jahren seitdem die ersten Verhand
lungen der Regierung mit den Vertrauensmännern der beiden
Häuser des Landtages begonnen haben so gründlich durch
siebt und der Inhalt allen Belheiligten so lebhaft zum
Verständniß gebracht worden daß die Verhandlungen neue
Gesichtspunkte nicht mehr zu Tage fördern können Aus
allen den Jrrsalen denen diese bedeutende Reform unter
worfen gewesen ist hat sich wenigstens der eine Vortheil
ergeben daß alle einzelnen Punkte sowohl im Inhalte wie
in der Fassung einer mehr als gewöhnlichen sorgfältigen
Erwägung unterzogen worden sind Im Großen und Gan
zen darf der Satz aufrecht erhalten werden daß von den
leidenden Grundzügen welche das Abgeordnetenhaus mit so

großer Mehrheit unter Billigung der Regierung in der
vorigen Session beschlossen hat in keinem Punkte abgewichen
Worten ist

Die Nachrichten aus Varzin über den Gesundheits
zustand des Fürsten Bismarck lauten günstig

BMM 13 November Heute früh verstarb Hierselbst
nach kurzem Leiden der Königl Ober Procurator Heinrich
v Ammon

Schwur Gericht zu Halle
am 14 November 1872

Gerichtshof Staats Anwalt Gerichtsschreiber wie
bisher

Als Geschworene fungirten Preßler Stärkefabrikant
hier Pötzsch Kaufmann in Bitterfeld Friedrich
Kaufmann hier Bode Oeconom in Brehna Sper
ber Domainenpachter in Nietleben Bachran Gutsbe
sitzer und Schulze in Stenden Bronisch Obristlieule
nant a D hier Penne Ziegeleibesitzer in Löbejün
Hochbaum Rechtsanwalt in Eisleben Böck Rittergutsbe
sitzer in Gutenberg Otto Kupferschmiedemeister und
MagistratS Assesfor in Zörbig Zorn Gutsbesitzer in
Bennstedt

Der Handarbeiter Friedrich August Engelhardt
aus Creisfelv erschien in Folge der Best mmungen des neuen
Strafgesetzbuches welches den Betrug nach mehrmaliger
Vorbestrafung wegen Betruges der Competenz des Schwur
gerichts unterwirft auf der Anklagebank Derselbe ist
schon vielmal in Preußen und AnHall wegen Betruges be
straft worden und wird gegenwärtig wieder beschuldigt nicht
allein einen Diebstahl sondern auch 13 Betrügereien ver
übt zu haben

Im Allgemeinen hatte er es auf die Unerfahrenheit
junger Mädchen abgesehen welchen er sich mit dem eiser
nen Kreuze und Denkmünzen angethan meistenteils als
ein Heirathscanditat präsentirte obgleich er verheirathet
Familienvater und 34 Jahre alt ist Es gelang ihm fast
überall zu seinem Zwecke zu gelangen d h die Mädchen
zu einer Verlobung mit ihm zu veranlassen und in dieser
neuen Stellung nicht allein sie sondern auch ihre Ange
hörigen um Geldbeträge und andere Sachen zu beschwindeln
So hat er betrogen in Eisleben die Caroline Meher um
6 7 H 6 4 in Pölsfeld den Gottlieb Meyer um
einen Stoffrock und die Amalie Meher um 2 H in Gonna
den Kaufmann Krost um 8 24 H in Sangerhausen
den Schuhmacher Rehfeld um 2 iu Roßla die verehel
Kaufmann Roese um 4 LA 22 6 H, in Eisleben die
verehel Oelmann um 15 A und den Gärtner Bär um
15 H in Volksstedt die Emilie Schober um 2V und
die Emma Wieland um 2V H in Polleben die unverehel
Lutze um 1 in Salzmünde den Kaufmann Stauffeubiel
um 6 22 A 6 und in Böfenrode den Arbeiter

um 1 LA 1t Außerdem hat er in Beesenstedt

Feuilleton
Ein wildes Mädchen

Novelle von M Berger

12 FortsetzungEine schlaflose Nacht folgte dieser Abendfahrt Am
nächsten Morgen stand klar und deutlich ein Bild vor ihrer
Seele Eine enge Bergschlucht auf den Höhen einzeln
stehende Tannen Ausgestreckt am Boden die Gestalt eines
Mannes den Kopf etwas nach rückwärts gesenkt so daß
das Gesicht dem Beschauenden nicht deutlich zu erkennen ist
über die Gestalt des Todten wirst sich in wildem Schmerze
eine junge Frau Zur Seite steht der Zigeuner der d n
Mord vollbracht feine Kinder suchen gierig in den Körben
und Schachteln nach Speisen ihren Hunger zu stillen
Auf einem moosbedeckten Felsstück sitzt sein Weib dem
Kinde des Erschlagenen die Brust reichend Und über dem
Ganzen spannt sich ein von schwarzen Wolken zerrissener
Himmel aus eine blasse Mondsichel wirft den matten Strahl
w die Schlucht

Die kleine Bleistiftskizze war vollendet sie rief ihren
Schützling um ihn als Modell zu benutzen

Während sich Mara in die Züge desselben vertiefte
schweifte ihre Seele weitab zu den Gefährten ihrer eigenen
Kindheit ihr Pinsel gab des Kindes Antlitz wieder ihr
Herz hauchte dem Btlde Leben ein leise begann sie jene
Weise zu singen welche sie am Morgen vorher beschäftigt
hatte anfangs nicht ahnend daß eine zarte Kinderstimme
sich der ihren anschloß bis endlich der Schluß des Liedes
den sie zu finden umsonst gesucht ihr laut und voll von
andern Lippen eutgegentönte

Sie erschrak und blickte nach ihrem Modell

Was singst Du fragte sie nach kurzer Pause mit
bebender Stimme

Das Lied Miska s des Geigenspielers entgeguete
das Kind

Wer ist MiSka, forschte sie erbleichend
Er gehört zu unserm Stamme wir lagern draußen

vor der großen Stadt am Wasser laß mich gehen sonst
ziehen sie ohne mich davon

Mara fühlte ihr Herz heftiger schlagen ihr versagte
die Stimme Miska in ihrer Nähe sollte sie hin zu
zu ihm ihn zu sich rufen daß er schaue was aus der
Verschollenen geworden

Die Gedanken und Wünsche kreuzten sich in ihrem
Kopfe wie feurige Blitze das Firmament durchzucken End
lich hatte sie es gefunden

Sie suchte in der Mappe in welcher sie ihre Studien
aufbewahrte ihre Finger bebten vor den Augen glänzte
ein feuchter Schleier Dort lag ein Blatt voll bunter Ge
stalten es stellte ein Zigeunerlager dar am Stamme
einer Eiche gelehnt stand Miska der Geigenspieler

Hat man Dir gesagt von Mara der Entschwunde
nen, frug sie daS Kind

Ja man sagt sie sei todt
Sie lebt ich bin Mara, rief sie ans in höchster

Erregung Nimm dieses Blatt bringe eS hin zu den
Deinen und sie werden Deinen Worten glauben wenn Du
sagst daß Mara die Entschwundene lebt sage Alles
was Du gesehen schaue um Dich und präge Dir alles ein
sieh mich an und sage ihnen wie ich aussehe

Mara sprach hastig vor innerer Bewegung zitternd
Findest Du den Weg fragte sie das Kind eö nach der

Thür geleitend
Ja wohl finde ich ihn von hier aus ich kenne die

Stadt Er ist nicht weit von da Mara die Todtge
glaubte lebt sie singt das Lied Miska s des Geigenspielers
sie schreibt bunte Bilder auf ein weißes Blatt in ihrem

Gemach liegen zerstreut alle die sie schon geschrieben hat
Sie ist eine hohe schöne Frau schöner wie die Unsern
DaS will ich sagen wenn sie mich nach Dir fragen

Das Kind ging fest in der Hand jenes Blatt haltend
klopfenden Herzens blickte die Künstlerin ihm nach Die
Hände ineinandergelegt stand sie lange noch am Fenster sie
sah hinab auf den rasch fließenden Strom es zog Mast um
Mast an der Rheinstadt vorüber Sie vergaß Alles um
sich her ein einziger Gedanke stand klar vor ihrer Seele

die Entscheidung ihres ganzen Lebens faßte die nächsten
Stunden in sich

Der Tag ging vorüber und Miska war nicht gekom
men Golden ging die Sonne unter roth glühte der Him
mel Die Sterne erglänzten über ihrem Haupt War ihr
Hoffen und Harren umsonst

Miska der Geigenspieler
Am Ufer des Rheinstromes unweit der Stadt dort

wo einzelne Bäume Vorläufer des schattigen Waldes stehen
hatten die Zigeuner ihr Lager errichtet die Wagen mit
den Leintüchern überspannt standen zur Seite die kleinen
Pferdchen mit den rauhen Mähnen scharrten ungeduldig im
Moosboden die Schellen welche hier und da noch in dem
einst dicht damit gezierten Tuchkranze hingen erklangen

Es war lebendig in dem Lager ein Rüsten und Auf
brechen überall Nur das Zelt der alten Jutta stand noch
und zwei Frauen saßen davor der Mutter Schlaf zu be
wachen Ueber dem Feuer hing der Kessel doch nur schwach
glimmten die Kohlen darunter Der Rest der Abendmahl
zeit sollte getheilt werden unter die hungrigen Thiere die
großen zottigen Hunde

Da rief eine Simme Hier kommt Faniska die einen
ganzen Tag und eine Nacht fehlte sollte wohl Schelte be
kommen das wilde Kind wenn nur Jemand da wäre es
zu gebieleu geht alles unbestraft hin seit Jutta die Mut
ter schwach und müde ist Forts folgt



den Zimmermaml Härtling bei welchem er als Kostgänger
Aufnahme gefunden hatte eine Taschenuhr entwendet und
sich damit entfernt

Der Angeklagte legte ein offenes Geständniß ab so
daß es der Zuziehung der Geschworenen nicht bedürfte
Die Annahme mildernder Umstände wurde unter den ob
waltenden Umständen selbst von seinem Vertheidiger Justiz
rath Riemer nicht beantragt

Der Gerichtshof verurtheilte den Engelhardt zu 2 Jah
ren Zuchthaus 650 H Geldbuße oder noch 6 Monat
Zuchthaus unv Ehrverlust auf 3 Jahre

Abermals das Verbrechen der Doppelehe bildete dem
nächst den Gegenstand der zweiten Verhandlung Angeklag
ter war der Bergmann Friedrich Carl Christ aus Heldrun
gm welcher seit dem November 1867 mit Auguste Knoll
verheirathet in Folge häuslicher Zwistigkeiten seine Ehefrau
im Frühjahre 1868 verlassen hat und nach London gegangen
ist Dort machte er mit der Tochter eines Deutschen Na
mens Elisabeth Schmidt Bekanntschaft gab sich für unver
heirathet aus und trat schließlich zu Weihnacht 1868 mit
einem Heirathsantrage hervor Nachdem er auf Befragen
verneint hatte verheirathet zu sein fand am 29 März 1869
in der Kirche zu St lamss tks Arsat LstusI Kreen die
Trauung nach anglikanischen Ritus Statt Beim Ausbruch
des französischen Krieges verließ er auch seine zweite Frau
und trat als Reservist in das Preußische Heer ein Von
Frankreich aus schrieb er einmal an seine Frau nach Lon
don dann wurde er krank und nach Falda in das Lazareth
geschafft von wo er am 21 April 1871 nach seiner Hei
math Schloß Heldrungen entlassen wurde Hier söhnte er
sich mit seiner ersten Frau aus lebte mit ihr wieder zu
sammen und zog mit ihr nach Ahlsdorf bei Eisleben Dort
ereilte ihn sein Geschick insofern seine englische Frau seinen
Wohnort ausgespürt und sein Verbrechen zur Anzeige ge
bracht hatte

So viel sich aus der Verlesung der Anklage ersehen
ließ will der Angeklagte da er der englischen Sprache nicht
mächtig ist und den RituS der englischen Kirche nicht kennen
den Trauakt bei welchem er nach Verdeutschung der vom
Geistlichen an ihn gerichteten Fragen mit und no
geantwortet und seiner Braut den Brautring vor dem Al
tare an den Finger gesteckt hat nicht verstanden haben
Auch hente erklärt er sich für nichtschuldig

Ehe jedoch in die weitere Verhandlung eingetreten
wurde beantragte der Staats Anwalt Vertagung weil
bisher die gesetzlich erforderliche Feststellung daß nach eng
lischem Gesetz die Doppelehe strafbar sei und ob es dazu
eines Strafantrages des unschuldigen Ehegatten bedürfe noch
nicht erfolgt sei Der Gerichtshof zog sich zur Berathung
zurück und beschloß diesem Antrage Statt zu geben und das
Kaiserlich Deutsche GenerabConsulat in England die erfor
derliche Auskunft sowie eine Translation des englischen
Trauscheins beschaffen zu lassen

Sitzung am 15 November
Die unverehelichte Caroline Friederike Michel aus

Mittelhausen 20 Jahre alt und schon vielfach in Unter
suchung gewesen und bestraft wird durch die Anklage be
schuldigt am 7 Mai d Js zu Rothenschirmbach dem
Oekonomen Richter eine Anzahl Kleidungsstücke und außer
dem mittelst Erbrechens eines Wandschrankes 3 Thaler
gestohlen zu haben Die Michel legte ein offenes Geständ
niß ab fodaß es zur Vernehmung ihres früheren Dienst
Herrn Richter über die Befestigung und den Verschluß des
gewaltsam eröffneten Wandschrankes gar nicht kam

Mildernde Umstände wurden allseitig anerkannt und
über die Angeklagte seitens des Gerichtshofes eine Gefäng
nißstrafe von 1 Jahre sowie Ehrverlust auf gleiche Dauer
verhängt

Auch bei dem nächsten Falle traten die Geschworenen
wegen des vom Angeklagten abgelegten Geständnisses nicht
in Fnnction Der bisher unbescholtene Schneidermeister
Friedrich Stilbner in Lüttchendorf ist geständig 3 Wechsel
vom 3 nnd 29 April und 27 Mai d Js über die Be
träge von 25 50 und 30 Thaler insofern gefälscht zu ha
ben als er auf deren Rückseite den Namen des I H
Knntze als Giranten schrieb und demnächst die Wechsel in
Cours setzte Er will aus Noth gehandelt haben

Der Staats Anwalt erkannte das Vorhandensein mil
dernder Umstände an desgleichen auch der Gerichtshof
worauf Stübner s Verurteilung zu 6 Wochen Gefängniß
erfolgte

In größerem Umfange hat der demnächst auf der
Anklagebank erscheinende Angeklagte Seilermeister und Fa
brikant Adolf Carl Cario jrm zu Halle die Wechselfäl
schung betrieben indem er in dem Zeitraume vom 28 De
cember 1871 bis 24 März 1872 nicht weniger als 2V
Wechsel theils durch fafche Accepte theils durch falsche
Unterschriften des Ausstellers und Giranten gefälscht hat
Die Gesammtsumme der gefälschten Wechsel beträgt gegen
6700 Thaler Sie lauten meistenteils über Beträge zwi
schen 200 und 500 Thaler und sind sämmtlich von dem
hiesigen Spar und Vorschuß Verein discontirt worden
Nur wenige Tage lagen in den einzelnen Fällen zwischen
der Ueberbringung der Wechsel ja bisweilen wie z B am
6 Januar sind an einem Tage sogar zwei Wechsel über
nicht unbedeutende Beträge zur Discontirung von Cario
überbracht worden Es konnte nicht fehlen daß zur Ver
fallzeit die fraglichen Wechsel protestirt und die Fälschung
erkannt wurde

Es erfolgte Zahlungseinstellung und Concourseröffnung
Die sämmtlichen Wechselbeträge sind nicht bezahlt und wird
der Schaden von dem Spar und Vorschuß Vereine oder
in Folge einer neuerdings auf Veranlassung eines Vorste
hers jenes Vereines ausgestellten General Bürgschaft vom
Pflegevater des Cario gedeckt werden müssen

Der Angeklagte räumt zwar sämmtliche Fälschungen
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ein bestritt aber daß dies in rechtswidriger und gewinn
süchtiger Absicht geschehen sei Er habe diese gefälschten
Wechsel nur als Hülfspapiere benutzt das Geld zwar vom
Spar und Vorschuß Vereine erhalten und nicht wieder
ersetzt sondern zur Tilgung früherer Schulden verwendet
er würde aber jedenfalls wenn er auf freiem Fuße geblie
ben wäre seinen Verpflichtungen nachgekommen sein

Außerdem ist er wegen einfachen Bankerutts angeklagt
und zwar weil er als Kaufmann der seine Zahlungen ein
gestellt hat die gesetzlich vorgeschriebene Führung von Han
delsbüchern und die alljährliche Ziehung einer Vermögens
bilanz unterlassen habe Auch in dieser Beziehung erklärte
er sich für nichtschuldig weil er obgleich als Kaufmann in
das Handelsregister eingetragen doch nur als einfacher Sei
lermeister und Handwerker anzusehen sei übrigens auch durch
die von ihm geführten Bücher und ohne Bilanz in der
Lage gewesen sei sein Vermögen zu übersehen

Der als Sachverständiger und Zeuge erschienene Kauf
mann Bernhard Schmidt von hier Verwalter des Cario
schen Concurses war anderer Ansicht Derselbe nahm an
daß mindestens ein jährlicher Geschäftsumsatz von 10,000
Thalern stattgefunden habe soweit er sich aus den vorhan
denen Büchern übersehen lasse während Cario die Höhe
desselben zu 16,000 Thalern angab

Ein eigentliches Seilergeschäft ist schon seit längerer
Zeit von Cario nicht betrieben worden er hat vielmehr in
seinem neuerbauten Hause Lindenstraße 7 Roßhaarspinnerei
und Preßtuchfabrikation betrieben und seine Fabrikate theils
an Polsterwaarenhandlungen theils an Papierfabriken und
Oelmühlen abgesetzt auch Commissionslager und Handels
reisende gehalten

Bei der gerichtlichen Inventur fanden sich als zum
Seilergeschäft gehörig nur 5 bis 6 Rollen Gurte vor Im
Uebrigen stellen sich nach Ansicht des Verwalters die Activa
auf 5357 Thaler die Passiva auf 12,981 Thaler excl
einer Forderung von 1109 Thalern sodaß jedenfalls eine
Unterbilanz von 7 bis 8000 Thalern in Aussicht steht

Cario hat 2 Gesellen und 12 Arbeiter beschäftigt
außerdem zuletzt einen gelernten Apotheker Namens Schutze
als Buchhalter verwendet so daß p Schmidt sich dahin
auszusprechen genöthigt sah daß Cario zu den Kaufleuten
zu rechnen sei Von Büchern haben sich nur ein Activ
Facturenbuch und ein kleines Nebenbuch vorgefunden nicht
aber ein Cassabuch und ein Memorial welche nach Schmidts
Ansicht zur Uebersicht des Geschäftsbetriebes unbedingt noth
wendig gewesen wären

In Uebereinstimmung mit dem Sachverhalte räumte
übrigens Cario ein seit dem 26 Mai 1870 eine Bilanz
nicht wieder gezogen zu haben

Unter Zusammenstellung aller dieser Umstände bean
tragte der Staats Anwalt das Schuldig wegen Urkunden
fälschung in zwanzig Fällen und wegen einfachen Bankerutts

Der Vertheidiger des Angeklagten ApellationsgerichtS
Referendar Mehmel theilte zunächst mit daß Cario seine
Vertheidigung durch ihn abgelehnt ihm auch eine eingehende
Unterredung über die Defensionsmomente versagt habe auf
Grund der stattgehabten Verhandlung hob er jedoch gewis
senhaft alle zu Gunsten des Angeklagten sprechenden Um
stände hervor namentlich dessen mangelhafte kaufmännische
Ausbildung und dessen Ueberzeugung von der Zulänglichkeit
seines Vermögens Er betonte ferner den nachtheiligen
Einfluß des deutfch französischee Krieges auf den Geschäfts
betrieb und das daraus erklärliche Bestreben des Cario
seiner Jnsolvenzerklärung hinauszuschieben und sich auf ein
oder die andere Weise Lust zu schassen Sein Schlußantrag
ging mindestens dahin bei den Wechselfälschungeu das Vor
handensein mildernder Umstände anzuerkennen bezüglich des
einfachen Bankerutts aber den Angeklagten freizusprechen

Aus die Frage des Präsidenten ob der Angeklagte
selbst noch etwas zu seiner Vertheidigung anzuführen habe
hielt derselbe eine lange Vertheidigungsrede welche haupt
sächlich wohl darauf berechnet war das Mitleid der Ge
schworenen zu erwecken von dem Präsidenten aber ihrer
mehrfachen Wiederholungen wegen öfter unterbrochen wurde

Nach dem Refüme des Präsidenten wurden den Ge
schworenen da jeder einzelne Fälschungsfall für sich und
bezüglich der mildernden Umstände ins Auge gefaßt werden
mußte 42 Fragen zur Beantwortung übergeben Sämmt
liche Fragen bezüglich der Schuld wurden bejaht hingegen
die wegen des Vorhandenseins mildernder Umstände ver
neint Der Staats Anwalt beantragte 2 Jahre Zuchthaus
der Vertheidiger bat um Herabsetzung und um Annehmung
der längeren Untersuchungshaft Der Gerichtshof erkannte
auf 3 Jahre Zuchthaus

Montag den 18 November Kurzhals Ferdinand
Drescher aus Görbitz Todtschlag

Dienstag den 19 November Herrmann Gottlieb
Schachtmeister in Alsleben mehrfacher Betrug im Rückfalle
Ost er loh Friedrich Kaufmann aus Sangerhausen be
züglicher und einfacher Bankerutt und wissentlicher Meineid

Ein Licht die ganze Nacht durch brennend zu er
halten Wenn man z B bei eingetretener Krankheit ein mat
tes Licht wünscht so kann man dies ohne Weiteres mit jeder
Kerze ermöglichen Man braucht nur so viel gepudertes
Kochsalz um den Docht herum zu legen daß das Salz bis
an den schwarzen Theil des Dochtes reicht Das Licht
brennt dann nur mit schwachleuchtender gleichmäßiger
Flamme und so langsam ab daß ein kleines Stück für die
ganze Nacht hinreicht

Evangelischer Jünglings Berein
Sonntag den 17 November Abends 8 Uhr in dem

Vereins Lokale Mauergasse 6 Vortrag des Hrn Pastor
Jordan Ostpreußische Bilder

Der Zutritt für Jedermann frei

Sprechsaal
Ein Wort zu seiner Zeit

Unser Halle hat durch die diesen Herbst bewirkte Auf
stellung des Kriegerdenkmals für 1866 nicht blos eine
große Zierde erhallen sondern es wird das letztere auch
der Nachwelt noch lange ein sprechendes Zeugniß ablegen
von dem Geiste und dankbaren Sinne welcher die Bewoh
ner von Halle und vom Saalkreise beseelte als sie auf so
sinnige Weise das Andenken ihrer für Äönig und Vater
land gefallenen Brüder und Söhne ehrten Wird jeder
denkende Mensch beim Anschauen dieses Kunstwerks des
Schmuckes für die Stadt Halle von Ehrfurcht und Rüh
rung ergriffen so muß es ihn auf das Unangenehmste be
rühren wenn er die Stufen welche zu dem Denkmal füh
ren von kleinen Steinen überstreut findet ohne daß man
eine reinigende Hand gewahr würde welche lehren wie
unsere Jugend an die so viel gewandt wird für welche
Palläste aufgebaut werden es verstehe Achtung an den
Tag zu legen vor einem der Pflege der Stadt anvertrau
ten Kunstwerke

Wir aber wundern uns gar nicht mehr darüber wenn
wir fast täglich uns zu überzeugen Gelegenheit haben von
der Rohheit Ungefchliffenheit und Frechheit mit welcher
grüne unreife Schulbube die aus der Schule nach Hause
strömen die sogenannten den Flegeljahren alle Ehre ma
chenden halbwüchsigen Bengel sich gegen ruhige oder sie
wohl gar einmal welche Dreistigkeit solchen Goldsöhnen
gegenüber mit Ruhe zurechtweisende ältere Leute be
tragen

Welchen Blick läßt solch Gebahren in die häusliche
Erziehung thun Denn wir sind neit entfernt wegen
solchen Unbilden den Schullehrern Vorwürfe zu machen
die ja zum Gebrauch der Sammthandschuhe angewiesen
sind Die Schulbildung kann noch so vortrefflich sein
die schlechte sittliche Erziehung im Aelternhanse
in so vielen Häusern eine Erziehung die hinlänglich ge
kennzeichnet wird dadurch daß die Alten über die Frechheit
und Ungezogenheit ihrer liebenswürdigen Sprößlinge lachen
und dadurch zur Fortsetzung reizen vernichtet damit den
Segen den jene mühsam zu erringen sucht

Wenn da nicht die fest strafende energische Hand
derer welche die öffentliche Ordnung erhalten sollen uner
bittlich eingreift dann drängt sich uns alsbald die Frage
auf wenn das am grünen unreisen Holze vorkommt was
soll aus dem unreifen alten Holze werben

Die Antwort ist uns eigentlich schon vielfältig durch
die nächtlichen Straßenstörnngen gegeben sie kann uns
aber leicht noch schwerer in die Hand fallen Ein altes
Sprüchwort sagt uns ja schon Wie die Alten sungen so
zwitscherten die Jungen und so wie es thatsächlich erwiesen
ist daß was ein gut Häkchen werden will bei Zeiten sich
krümmt kann man die an ihren Früchtchen erkennen
welche sich an der Rohheit und Frechheit ihrer Kinder
erfreuen

Bescheidene verständige Menschen kleine wie große
können durch Gesetzvorschristen leicht gezügelt werden wenn
ihnen ja einmal eine Schwäche beikommen wollte aber die
nicht kleine Zahl der frechen rohen Gesellen kann nur
durch strenge Wachsamkeit und energisches Einschreiten von
Seiten der Aufsichtsbehörden im Zaume gehalten werden

So wenig wir der früher oft maaßlosen Anwendung
der Prügelstrafe das Wort rcdeu wollen so ist und bleibt
so lange es eine Menge roher frecher Burschen giebt welche
den ruhigen Bürger auf seinen Wegen in seinem Hanse
die öffentliche Ruhe und Sicherheit auf den Straßen stören
mit Ungezogenheiten dem Ordnungsliebenden begegnen

eine dringend gebotene Nothwendigket das
alte Wort aufrecht zu erhalten wer dumm ist muß geprü
gelt werden Den ungezogenen wüsten Flegeln gegenüber
denen nichts heilig ist würde Milde oder wohl gar scheue
Furcht eine höchst bedenkliche Sache ja ein hartes Ver
gehen gegen die Stadtordnung sein

Der Alte aber hat Recht welcher sagt
wenn du ein ungezogenes Kind siehst mußt du
dieses nicht strafen nein seine Erzieher

n

Provinz
Zeitz 15 Nov Ueber ein höchst trauriges Ereigniß

in Nippicha geht uns folgende Mittheilung zu Am 21 Sept
einem Sonntag Vormittag ging der 7 Jahre alte Knabe des
Zimmermanns Funke auf den Anger am Dorfe Pflaumen zu
sammeln sein gefülltes Körbchen setzt er in der dort befind
lichen Hütte ab in derselben glaubt er seines Bruders zurück
gelassene Mütze zu erkennen als er aber danach greift erhält
er einen Biß am Augenlid und an der Wange Er hatte
nach einem Hündcheu gegriffen das sich dort niedergelegt
Leider stellte sich bei der tierärztlichen Untersuchung des nach
her getödteten Hundes heraus daß derselbe im Anfangs
stadinm der Tollheit war Und wirklich genau sechs Wochen
nach dem Vorfall zeigten sich an dem armen Kinde die ersten
Anzeichen der Krankheit Am Donnerstag darauf war eS den
entsetzlichen Leiden erlegen Hieran knüpft der Einsender
die Bemerkung daß in der Apotheke zu Gera ein bewährtes
Mittel gegen die Tollwuth zu haben sein soll Allein nicht
selten sind derartige Mittel angekündigt bewährt hat sich noch

keins Zeitzer ZAm 13 d M verstarb nach langem und schwerem
Leiden zu Freiburg a d U der Königl Superintendent und
Oberpfarrer Herr Scheibe Seine Ephorie und seine Gemeinde
werden den Verlust dieses trefflichen Mannes schwer empfinden
nnd ihm für alle Zeiten ein dankbares und liebevolles An
denken gern bewahren

Am l4 fand in Naumburg eine Sitzung des AufsichtSratheS
der Unstrut Eiscnbahn unter Zuziehung einiger Mitglieder des
früheren GründungS Comit6 s statt Die Bahn soll mit Ab
laus de Jahr 1874 d m Betriebe übergeben sein



Schuhe zum Selbstkostenpreise
Durch die enorme Leistungsfähigkeit meiner amerikanischen Mc Kay Sohlennäh

maschine welche in I V Minuten ein Paar Schuhe an das Oberleder näht bin ich in
den Stand gesetzt mein vorräthiges Lager feiner Damen nnd Kinderschuhe jeder
Gattung zum Selbstkostenpreise zu verkaufen

V HVGissikiM aus London
FZ 9 Kl Steiustratze 9 Neben dem Königl Kreisgericht

Kunst und Dampf
Färberei Druckerei u chemische Waschanstalt

empfiehlt sich zum Waschen und Färben nebst allen in dieses Fach schlagenden Artikeln
auch besonders aller Winterstoffe als Mäntel Jacken Fanchon s Shawls Seelen
Wärmer tt zc unv aller Gegenstände der Herren Garderobe bei möglichst billigen Preisen

Annahme Im Fabrikgebäude am Moritzthore 5
In der Wochenmarkt Schnittwaareubuden Reihe

Bei Herrn II t gr Ulrichsstr 61

KW Pelzdoubles Ueberzieher,Natinvs Flockines Eseimos
von 5 bis 14 Joppen Buxkinhosen von 2 an bei

M Schmeerstraße 14
UM Dameu Paletots Pellerinen Mäntel Jaquettes und
Doublesjacken sehr billig bei M Schmeerstr

otksriron billixsin siss

Zlaikt niitl A Aaikt undüieinseliinivÄonHekv Llolnselluiikllvu üeko
empfiehlt hierdurch sein reichhaltig assortirtes

DieWcinhandwngvm DUtlllON kl idklllwl 8t
kl Klausstraße 1

früher N oempsiehtt ihr Lager von
Klitzm U N086l v6M6ii v i Loräßaux einen

HU
t hierdurch sein reichhaltig ass

unä Mt 6n 68eNkt
bei vorkommendem Bedarf an allen in dies Fach einschlagenden Artikeln geneigter Berück
sichtigung WS Reparaturen schnell und billig

MlR8RltatR8 5l 8
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß Unterzeichneter vom heutigen

Tage ab gründlichen Unterricht im Violin Spicl ertheilt Gleichzeitig empfiehlt sich der
selbe auch für Sonaten Trio und Quartcttfpiel Aufträge werden zu jeder Tageszeit
kleiner Schlamm 5 1 Trepp entgegen genommen

Concertmeister der hiefien Stadttheater Eapelle

Bandwurm
Wund gefahrlos vr msä Ernst in Leipzig

Gehobelte Laubsägehölzer billigst bei
Nvn/el atte Promenade 20

Auction
Mittwoch den 29 November er von

Nachmittag 1 Uhr ab versteigere ich im
Anctionsloeale des Königl Kreisgerichts
hierselbft versch Möbel Federbetten Klei
dungsstücke Hausgeräth ferner 1 goldene
Ehlinderuhr 1 Fortepiano 2 Hobelbänke 1
Vergoldepresse und b2 Metallplatten für
Buchbinder c

W El fte ger Auctions Commiffar

Möbel Ausverkauf
Wegen gänzl Auflösung des Lndwig schen

Möbel Geschäftes sind die Möbel Reste und
vorräth Fo urnire billigst zu verkaufen

Eine große Estrade

verk billig gr

nach dem Recepte des vr Lange

fabricirt von FS Stauer in Oschatz
Unter dieser Etiquette verkaufe ich ein von mir fabricirtes in Bezug auf seine

wohlthätigen Wirkungen noch unübertroffenes Destillat Es werden zu demselben nur die
heilkräftigsten Kräuter in feinstem destillirten Franzbranntwein nach einem ausschließlich an
den Unterzeichneten übergegangenen Geheimrecept des berühmten fchlesischen Arztes Dr Lange

verwendet Derselbe ist von medicinischen Autoritäten geprüft und genehmigt Er beseitigt
namentlich Mangelhafte Verdauung schafft Linderung Hämorrhoidalleideuden und schützt
früh und Abends regelmäßig genommen vor ansteckenden Krankheiten In jetziger Zeit
wo fast ganz Deutschland von einer Seuche heimgesucht wird die schnell und unerwartet
ihre Opfer fordert halte ich dessen Bekanntmachung und Anpreisung für Menschenpflicht

TU TilÄNSL in Oschatz
Derselbe ist nur allein Flasche 10 A ächt zu haben bei

Herrn Carl Brodkorb junior in Halle

Wiilimckliixz
E Ney Nürnberg S 514 IM UMaUl M

Sonntag Mocktourtle Ragout
Gänseleber Pastete
Aareirte Ente
Filet in asxie

Nathhansgasse 7

Sonntag früh tliI t iiie Abends FilSt mit Madairas
sanxe Dresdner Waldschlötzchen ff

Z Müller

Sonntag den 17 Nov frische Pfannkuchen

8 tanrAtion
Geiststratze 59

Täglich frischen Gäufes n Hasenbraten
Bier ff Musikalische Abeuduuterhaltung
Sonntag von k Uhr an

und ein Nachtstuhl
Schlamm 7 Part

Ein großer Fahrstuhl noch im guten Zu
stände ist zu verkaufen

Rathhausgaffe 18 im Hof 1 Tr
Der Verkauf des Jiickelscheu Lagerbie

res auf Flaschen ä 1 Sgr pro Ttzd
V Thlr befindet sich

große Steinstraße 79

November Kränzchen in
Der Vorstand

VI V 4065Montag den 18
LeUo vve

Deutsche Einigkeit
d Sonntag den 17 d M findet unser Ball
im Salon zum Rosenthal statt Dies un
sern Freunden zur Nachricht Ohne Karte
haben Herren wie Damen keinen Zutritt

Der Vorstand

Sonntag den 17 Ball in Freyberg
Salon wozu freundlichst einladet d V

i A n t iSonntag den 17 November Kränzchen
im Salon zur Wilhelmshöhe in Giebi
chenstein Anfang 7 Uhr D B

Liedertafel VvvSri
Sonntag den 17 November Ball in der

Weintraube

FF VSonntag Kränzchen m fr Nacht Bürgergarten

Handwerker BildnngS Verein
Sonnabend den 16 November Abends

8 Uhr Vortrag des Hrn v Ule im
Vereinslokal Um zahlreiches Erscheinen der

Mitglieder bittet d V

Möbel Fabrik
anerkannt die größte unt sreyuenteste der Provinz

von

OarA ZHSttSi Kv ri
gr Märkerstr 24 Lallea Kuhgasse 1

hält fortwährend ein wohl assortirtes Lager von

Rvudol 8pieKeI uuä
in allen Holzarten

zu soliden Preisen bei Bedarf bestens empfohlen
Usubsifulii v ei k zum Transport der bei mir gekauften sowie auch anderer Meubel

bei Domicil Verttnderungen steht stets zur Disposition eines geehrten Publikums

SS Bitte genau auf meine Firma zu achten

Aas I Meubelfabrikaut

Neues Theater
Sonutag deu 17 November

Komiker und Soubrette Posse in 1 Act mit Gesang von Bial
Dann Großes musikalisches Quodlibet

Zum Schluß Das Versprechen hinter m Heerd
Alpenscene mit Gesang und Tanz in 2 Aufzügen von Baumann

Montag den 18 November
Dir wie mir oder Dem Herrn ein Glas Wasser

Lustspiel in 1 Act von Roger
Hierauf Ein Blumenstrauß Musikalisches Allerlei

Dann Die schöne Galathee
Operette in 1 Act von Poly Henrion Musik von Supp6

Kaiser Wilhelms Halle
Roceo s Etablissement

Sonntag den 17 November
Nachmittags n Abends

Anfang 3 /z u 7 /z Uhr Entree 2
Auf vielseitigen Wunsch kommt Abends

Die Schlacht bei Metz 1879
großes Potpourri von Herrmann und
in Jmmortelleukrauz auf das Grab

A Lortziug s
Fantasie von Rosenkranz

zur Aufführung HaltCLT Müller s II v iit MMSouutag den 17 November 1872

Vocal unä lu tiuuivntÄl Lonvsrt
des

unter Mitwirkung der Stadttheater Eapelle Direction A Schühler
Wir erlauben uns einem uns beehrenden Publikum durch komische Quartetts und

Couplets in SoliS einen genußreichen Abend zu verschaffen
Karten 3 sind bei den Kaufleuten Hrn Kitziug Schmeerstr 43 und Hrn

Klaus Leipzigers 77 zu haben An der Kasse 4 A
Nach dem Concert II Wk Anfang Uhr Der Borstand

Die kvstauratiou xui
Saal Schloß Ärtien Sierbrauerei Giebichenliein

bei Halle a Sempfiehlt ihre schönen Winter Lokalitäten dem geehrten Publikum zur
gefälligen fleißigen Benutzung Bier jetzt hochfein k v nnenderK

A
Vou Somttag ab Kirmch BMmustt bei gut besetztem Orchester

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tauz

8oiuitÄK8rvKvImllssIsvr

Sonntag den 17 November Nachm 3 Uhr

Grosses Zoneert
von der Stadt Theater Capelle unter Lei
tung des Concertmeisters Hrn Kuoop

Entree 3 A

Stadt Theater
Sonntag den 17 November

Mit aufgehobenem Abonnement

Der böse Geist

oder
das liederliche Kleeblatt

Große Zauberposse mit Gesang und Tanz in
3 Acten und einem Vorspiel von I Nestroy

Musik von A Müller
Montag den 18 November

2 Vorstellung im 2 Abonnement
Das Urbild des Tartüffe

Lustspiel in 5 Aufzügen von Gutzkow



NW

OZÄS5 MOKUO O Mr KiTKSOI
empfiehlt in I5I u v mit weiten Aermeln von 1 an I Ät eI v ans und in s Kleid

zu tragen von 5 A, an von 7 an k u von 15an von 5 Hl an Gelileiv in reichster Auswahl
u dgl m zu anerkannt billigen Preisen

S M MKZAMSA gr Ulrichsftraße KV
Wäsche Fabrik und Weißwaaren Handlung

Mein neu eingerichtetes reichhaltiges Mnsilalien Leihinstitut halte als das
ier billigste bestens empfohlen ik Kleinfchmieden 8

von reinem
Handgespinnst

emps IV M Zs ssssbsis
I/eix/ixei ti 104

IÄW WSttMA Echtes Herrenhnter Handgarn Bielefelder
Creas Hannöv Leinen in allen Breiten

M i z Geraer reinwollener Kleiderstoffe w d
prächtigsten Farben halte den geehrten Damen zu den solidesten festen Preisen angelegentlich

empfohlen WGZ M Leipzigerstraße 34
I Mzersche Fleckentinktnr
bewährtes Mittel gegen farbige Flecken in
waschb Stoffen per Flacons 5 bei

W Tan gr SteinstraßeMMWi NckM
Vrznl iiz ll i Vl iselinnion

Lroeden lUngv Oilrglttvken

II 8 II 8von Ilimrkn voräsn de inil in
elsxsntosts Arbeit 211 dilligsn
kreisen sng lcksrtiAt

li IIiü Leipzijierstr 9s

Liekliiite tlreas
und rein seinen Handgespinnst

emiien
Einsätze

Kragen und
Usnseketten

9 d

Stearins u Putzpulver
zum Putzen von Messing Gegenständen ferner

Wiener Kalk n Prager Putzsteine
zum Putzen von Gold Silber Messing und
Stahl ferner zum Poliren der Spiegel und
Fensterscheiben

MesserMtzsteme
zum Putzen der Messer n Gabeln empfiehlt

gr Steinstrage 6

Obsi tikmcZsn

siiiä kür jeüe am Iik er
u weräon naod Vvriügliok
8ii KNl saudor anAekerti t

Lsii se// eMe e/t6 A s

v Ueklmann
Leinen n Wäsche Handlnng

I ij /ix l8tr 104
v/ollene
Semiten

vvoll jsciksn
Lksmisvtts

s W
O

ß W

Stahldraht
Mefsingdraht
Eisendraht
Federdrayt
Blnmendraht

empfiehlt billigst die
Eisenhandlnng gr Steinstrafze 12

s n
r u ullemckv üin Sei Iienitleii

VMÄ T
in den neuesten

Dessins Ps

Zur sorgfältigen schnellen
nnd billigen Ausführung von
i Uhr Reparaturen jeder
Art empfiehlt sich

Herrmann Köppe Uhrmacher
gr Steinstraße 46

ö Zur bevorstehenden Weihnachtssaison erlaube mir auf mein neu eiugerichs

6 tetes reichhaltigst assortirtes v6 Z sTMGZ VOM 8in jedem Genre aufmerksam zu machen Ferner offerire K S lÄi tvriv 0
zu billigsten Preisen H

gr Ulrichsstraße 51

Z
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Iiüi iiiAer inAnstalt zur Wiederherstelln g ven feiner Damen und Herren Garderobe Putz
artikeln Möbelstoffen e in den modernsten Farben von denen die neueste
Musterkarte vorliegt in Appretur wie neu

Aufträge vermittelt unentgeltich

LeipMrslr 103 WZAMy im go d Löwen/

Ilitvi srV W Z
t I n In W iMll iivlä AS I nS iVI S r V iKt gr Ulrichsstratze 37
X SGS X B KSSSBSSG XZSBÄGS X

amcnnläntcl
durch neue Zusendungen

in Mißer Msmaht
vorräthig

vml ko i ett 8ekr prei UiirlliK

Kebr 8 I m n
AI 4

Koch Erbsen
in der Oeconomie kl Brauhausgasse 1Z

Von heute ab täglich frische Pfannen
kuchen G Amthor Königsstr 17

Pfannenkuchen
täglich frisch in Wegens Bäckerei

Von heute an täglich frische Pfannen
kuchen bei G Schimpf Bäckermeister

gr Ulrichsstr 5V

XXXXXXXXXXXX
X X M

Die von IZ M sAltona
empfiehlt den Herren Handle n ausgezeichnete hiesige stets frisch geräucherte Sprotten zu
äußerst billigen Preisen Geneigte Aufträge umgehend erbeten

für Dameu

eillxtsZiioii

MWZeit keeZten

mit g slcMxktsn ran sn
van 1 IKIr il

rs,otitvc 11 ssiäsns
T uipisz L GNst ess
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in ull 8Ieb winnga lüll

UuII m liill Zlv/irntüll
KZ nur gut waschkare AZk
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Z
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ZUeter 4 oder berl Elle 2 /z M

8tSUMUlviiM M
selten selivne DijZUeler 4 oder berl Elle 3 K UD

emxtötilkn in grossen Äi tisn W

r KiesrsKts D
vitki liaäön von äsr Lolce

vorauf ir be onäeis rn ekten ditten z

Strickjacken Unterhose in Baumwolle und Wolle wollene Unterjäckcheu für
Herre n und Damen Strümpfe in allen Größen sind wieder vorräthig Shatvls von 2 G,
an Unterröcke für Damen und Kinder Strickgarn sowie alle in dieses Fach einschlag nve

Artikel Brunnenplatz 9 im Wollgeschäft

in Halle von Montag den 18 bis Mittwoch den 20 d Mts
in der Stadt Zürich

24 Bogen vorzüglich satinirtes Postpapier 1 Sgr 3 Buch für 5 Sgr Brief
couverts Postformat 25 Stück von 6 Pf an 100 Stück 2 3 V u 5 Sgr praktische Feder
halter 12 Stück 2 3 und 5 Sgr Heintze und Blankertz weltberühmte Stahlfedern 144 Stück
4 6 7 und 12 Sgr 12 Stück Faber Bleistifte für 5 Sgr Elegante Photo
graphie Rahmen 3 Stück 2 /z Sgr Guttapercha Staubkänune Stück 2 Sgr Gutta
percha Frisirkämme Stück 2 Sgr Die besten Blau und Rothstifte 3 Stück 2 V Sqr
Echte Jett Armbänder Stück und 10 Sgr

Vorzügliche Wachspomade Stück l /z Sgr Malzglycerinseife 3 Stück 4 Sgr
Feine Manschettenknöpfe Garnitur von 1 Sgr an Haltbare doppelte Schuhsenkel
Dtzd 1 und 2 Sgr lange Vigogne Corfetsenkel Dtzd 3 Sgr Hemdenknöpfe dreifach
bezogen 3 Dtzd 1 und 2 Sgr Elsässer Nähgarn 12 Knäuel für 5 Sgr Kupfer
schablonen in elegantem Carton 24 Buchstaben nebst allem Zubehör für 5 Sgr Große
Auswahl von Schablonen zu Einsätzen und Kanten sehr billig Die feinsten Herren
stulpen Paar 3 und 4 Sgr Vindeshlipse vom feinste Rips 4 und 5 Sgr
Herruhnter Zwirn 20 Gebinde 1 Sgr Gestickte Damenshlipse Stück 1 und
2Vz Sgr Damenstulpen mit fester Stickerei Paar 3 Sgr Weitze Damenröcke von
schlesischem Stoff elegant garnirt Stück nur 1 und 1 Thlr Schwarze Spitzen
tücher die sonst 5 Thlr kosten für 2 Thlr Elegante Engl Battisttücher mit
Bordüren 3 Stück für 5 und 10 Sgr 12 Stück weiße Taschentücher für 17 Sgr
3 Stück waschechte Kindertücher für 4 Sgr Damen Fanchons sehr elegant Stück 5 Sgr
Dameu Capotten Stück 17 und 22 Sgr Feinste Cachimir Shawls Stück 12 Sgr
Die elegantesten Bafchlik Shawls Stück 17 Sgr Sehr feine Herren Cachenez Stück
17 und 22 Sgr Damen Baschliks von gediegenen Stoffen Hochfeine Gesellschafts
tücher für Damen Stück 25 und 27 Sgr Seidene Damen Cachenez Stück 22 //Sgr
Die feinsten Zwirnhandschuhe Paar 4 und 5 Sgr Gehäkelte Pelerinen Stück L und
7 Sgr Anständige Oberhemden Stück 22 V Sgr Donblestoff Nester ea 3 Ellen
lang Feinsten Crimmer und Astrachan staunend billig und viele andere Sachen die sich
auch zu Geschenken eignen für die Hälfte des sonstigen Preises

In Halle nur von Montag den 18 bis Mittwoch den 20 d Mts in der
Stadt Zürich Parterre Local Zugang frei und ungenirt

Allgemeines Deutsches Cynsmn Geschäft
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Kür tm Nedimwii verantwortlich O Bertram Druck der Bnchdriillirei de Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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